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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Dresden-Blasewitz

Kirchennachrichten
August / September 2022

Jahreslosung 2022
Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 

den werde ich nicht abweisen.
Johannes 6, 37



Aktuelles
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Herzlich willkommen: Familie Herbst
Noch stehen wir 
hier: vor dem 
Bücherregal in 
unserer Chem-
nitzer Woh-
nung und alles 
hat noch seinen 
vertrauten Ort. 
Wenn Sie die-
se Kirchennach-
richten lesen, 
soll alles schon 
in Kisten ge-
packt und bereit 

sein für unseren Umzug zu Ihnen. Ein Neubeginn und gro-
ßer Wechsel steht uns als Familie bevor: für unsere Kinder 
Elisabeth, Dorothea und Friedrich, meine Frau Magdalena - 
und natürlich für mich selbst. Im August werde ich meinen 
Dienst bei Ihnen beginnen als Pfarrer in Blasewitz, Striesen 
und Tolkewitz. Ich freue mich darauf.
Was bringe ich mit? Im Gepäck habe ich Erfahrungen aus 
der Arbeit mit jungen Erwachsenen in der Lebensphase des 
Studiums, die mich als Studierendenpfarrer acht Jahre ge-
prägt hat: die Suche nach dem, was geistlich heute trägt, der 
Wille, den Glauben an Christus, die Vernunft und gesell-
schaftliches Engagement zu verbinden, die Lust am Auspro-
bieren und Diskutieren, der Mut zum Scheitern und Neu-
anfangen. Dann auch: Ideen aus meinem Pfarrdienst in der 
St.-Petri-Schloßkirchgemeinde, einer großen Stadtgemein-
de in Chemnitz, geprägt durch Kirchenmusik, einen Kinder-
garten in gemeindlicher Trägerschaft, dem Erbe stattlicher 
Gebäude als Schatz und Last, einer großen Gemeinschaft 
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Was ich bisher ge-
lernt habe, geistlich und menschlich - verbinden möchte ich 
es gerne mit Ihren Erfahrungen und mit Ihnen gemeinsam 
wachsen.
Was bringe ich nicht mit? Ein fertiges Programm, das ich 
„abarbeiten“ will. Dagegen nehme ich mir für den Anfang 
vor allem vor: Sie persönlich und die Gemeinde mit ihren 
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kennenzulernen und viel zuzuhören. Für meinen Dienst 
brauche ich Ihre Erfahrungen und Kenntnisse, aber auch Ih-
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Nach Kräften trage ich gerne meinen Teil bei - als einer von 
drei Pfarrerinnen und Pfarrern der Gemeinde, als Pfarr-
amtsleiter auch mit besonderer Verantwortung für die Ge-
meinschaft der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und für 
die Verwaltung.
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gen aus knirschendem Kies. Buchenhecken. Meine Toma-
tenanzucht im Frühling auf der Fensterbank. Groben Cord 
und englische Hemden. Alte Bücher und ihren Geruch. War-
mes Kerzenlicht. Kluge Vorträge. Und vor allem: befreiendes 
gemeinsames Lachen. 
Bis zum persönlichen Kennenlernen grüße ich Sie mit herz-
lichen Segenswünschen,            Ihr Pfarrer Christoph Herbst

Wir begrüßen Familie Herbst sehr herzlich in unserer 
Kirchgemeinde und laden zum Festgottesdienst ein, in dem 
Pfarrer Dr. Christoph Herbst in sein Amt eingeführt wird: 
4. September in der Heilig-Geist-Kirche, Beginn: 14.00 Uhr.                                                              
Der Kirchenvorstand

Geistlicher Gedanke
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„Unkraut und Blüten“ - Gartengedanken
Gelber Sonnenhut und tiefblauer Rittersporn. Orange-geti-
gerte Lilien und weiße Margeriten. Ich liebe es, im Sommer 
über Zäune und Hecken in die Gärten der Nachbarschaft 
zu schauen. Manche sind nach exaktem Plan angelegt 
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der Rasen mit sauberer Kante. Andere sind ein fröhliches 
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und allerhand bunt blühendem Wildwuchs, ein alter Holz-
stuhl in der Mitte.
Bei dem leuchtenden Durcheinander muss ich an den Rat 
Jesu im Gleichnis denken: „Lasst das Unkraut mit dem 
Weizen wachsen bis zur Ernte - damit ihr nicht versehent-
lich den Weizen mit ausreißt.“ (Mt 13,24-30). Ich blinzele 
durch die Hecke und denke: Es könnte ein kluger Rat sein. 
Für die Buntheit der Blumenwiesen - aber vielleicht noch 
mehr für mein Leben. Denn ist es nicht so? Manches im 
Leben wächst „nach Plan“ - und ganz ohne Plan wird vieles 
schwierig. Aber manches geschieht eben auch „einfach so“. 
Es wächst mir zu.

Manchmal fängt auch 
etwas an zu wuchern und 
blüht so ungestüm, dass 
es mir über den Kopf 
wächst. Es gibt Ratgeber, 
die empfehlen dann das 
„große Aufräumen“, eine 
„saubere Lösung“. Das 
Alte mit Stumpf und Stiel 
ausreißen, einen neuen, 
besseren Plan machen, 
zwei Spaten tief umgraben 
und exakt einsäen. Ob das 
gut geht und buntere Blü-
ten und schönere Früchte 
bringt? Könnte es sein, 
dass das „große Aufräu-
men“ in Wahrheit oft eine 
Versuchung ist?

Immer noch stehe ich am Zaun, lasse meine Augen über die 
Blüten wandern und weiß es im Grunde: Nein, mein Leben 
wächst nicht nach „Businessplan“. Manches blüht, das ich 
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gar nicht! Nicht selten blüht mittendrin das besonders 
schön, was der Wind von der Nachbarin herbeigetragen 
hat, und der alte Rosenstock, den noch die Großmutter 
gesetzt hat, vor Jahrzehnten.
Ich schaue durch die Hecke und denke weiter: Wer vermag 
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unnützes „Unkraut“ ist, das „weg“ muss? Vielleicht kann 
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menden Weisheit des Alters. Vielleicht lerne ich aber noch 
mehr, dass auch das „Unkraut“ manchmal erstaunlich 
schöne Blüten hat - und sich manches im Leben meinem 
eindeutigen Urteil entzieht. Vielleicht 
überlasse ich das Urteil aber auch ganz 
dem großen Gärtner meines Lebens - 
und übe mich derweil in Geduld und 
in der fröhlichen Kunst, das Schöne zu 
sehen.
Ihnen frohe Sommertage - mit entde-
ckungsreichen Blicken über Zäune und 
Hecken!                  Ihr Christoph Herbst



Monatsspruch 
August

Jubeln sollen 
die Bäume des Waldes 

vor dem Herrn, 
denn er kommt, 

um die Erde zu richten.
1. Chronik 16, 33

Blasewitz

Heilig-Geist-Kirche

7. August
8. Sonntag nach Trinitatis

14. August
9. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr              
Predigtgottesdienst
Pfarrer Dr. Hasse

21. August
10. Sonntag nach Trinitatis

28. August
11. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr              
Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dr. Herbst

20.00 Uhr
Taizégebet

Gottesdienste August
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Taizé-Gebet: 28. August
„Ein Leben in Gemeinschaft kann 
ein Zeichen dafür sein, dass Gott 
Liebe und nur Liebe ist.“ 
Mit Gesang, Lesung und meditati-
ver Stille wollen wir am 28. August 
das nächste gemeinsame Gebet 
nach der Liturgie der Bruderschaft von Taizé feiern. 
Wir laden alle Interessierten um 20 Uhr ganz herz-
lich in die Heilig-Geist-Kirche ein.

Bibel-Gesprächskreis der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft

In die Große Sakristei der Versöhnungs-
kirche lädt Sie wieder herzlich die 
Landeskirchliche Gemeinschaft ein. 
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Dienstag des Monats um 19.30 Uhr der 
Bibelgesprächskreis statt. Die nächsten Termine: 
9. und 23. August sowie der 13. und 27. September.
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In den Sommermonaten sind unsere drei 
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Uhr. In der Bethlehemkirche ist die Som-
merausstellung zu sehen: „Ein Jegliches 
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Creutziger“. 
In der Heilig-Geist-Kirche wird die Ausstellung von Sara 
Hoppe zur Jahreslosung 2022 gezeigt: „Jesus Christus 
spricht: Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ 
(Johannes 6, 37).

Striesen

Versöhnungskirche

Tolkewitz

Bethlehemkirche

9.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Pfarrerin Arnold

9.00 Uhr
Predigtgottesdienst
Prädikantin Friebel

9.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Pfarrer i.R. Lehmann

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Dr. Herbst

9.00 Uhr              
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Dr. Hasse

9.30 Uhr
Taufgedenkgottesdienst
Pfarrer Dr. Hasse

9.00 Uhr
Predigtgottesdienst
Pfarrer Dr. Herbst

Gottesdienste August
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Ökumenische Seniorenhilfe Dresden e.V.
www.seniorenhilfe-dresden.de 
Sozialstation, Pohlandstraße 35 
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Begegnungsstätte, Wittenberger Str. 83:          Tel. 340 08 76

Keine Kindergottesdienste in den Ferien
Während der Sommerferien werden keine Kindergottes-
dienste angeboten. Alle Kinder und Familien sind herzlich 
eingeladen zum Familiengottesdienst am Beginn des neuen 
Schuljahres am 4. September in der Versöhnungskirche, 
Beginn: 9.30 Uhr.

Ehrenamtliche AutofahrerInnen gesucht
Das Begegnungs- und 
Beratungszentrum 
für Senior*innen der 
Ökumenischen Senio-
renhilfe Dresden e.V. 
sucht ehrenamtliche 
Helfer*innen für 
den Fahrdienst, um 
Besucher*innen zum 
Begegnungszent-
rum zu bringen. Für 

Senior*innen mit großen Einschränkungen in der Mobilität 
oder dementiellen Erkrankungen ist ein Besuch des Begeg-
nungszentrums nur mit dem Fahrdienst möglich. Bitte mel-
den Sie sich bei Interesse unter: Tel. 0351 3400876 oder 
schreiben uns eine E-Mail: bbz@seniorenhilfe-dresden.de.
Danke für Ihre Unterstützung!



Monatsspruch 
September

Gott lieben, 
das ist 

die allerschönste 
Weisheit.

Sirach 1, 10

Blasewitz

Heilig-Geist-Kirche

4. September
12. Sonntag nach Trinitatis

14.00 Uhr
Festgottesdienst mit 
Einführung von
Pfarrer Dr. Herbst

11. September
13. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Pfarrerin Arnold

18. September
14. Sonntag nach Trinitatis

18.00 Uhr
Predigtgottesdienst mit 
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Diakon Holzhausen

25. September
Erntedankfest

10.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Pfarrer Dr. Herbst
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Gottesdienste September
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und Kreatives

Aus Anlass des Ju-
biläums wollen wir 
in einer Ausstel-
lung eine Auswahl 
unserer Arbeiten 
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uns in der Regel 
jeden 3. Donners-
tag im Monat von 
10 bis 12 Uhr in 
einem Raum der 
Versöhnungskir-
che. Nach einer 
Andacht „werkeln“ 
wir an einem 
Thema. Dabei gibt 
es unterschiedli-
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Vorrausetzung ist nur Freude am gemeinsamen Tun. 
Für das Material sorgen wir. Wir arbeiten mit Papier, 
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Eine Vitrine mit unseren Arbeiten ist vom 31. Juli 
bis zum Erntedankfest (25.09.) in der Brauthalle der 
Versöhnungskirche zu sehen während der Gottes-
dienste und mittwochs von 17.00 bis 19.00 Uhr 
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Striesen

Versöhnungskirche

Tolkewitz

Bethlehemkirche

9.30 Uhr
Familiengottesdienst
zum Beginn des Schuljahres
Pfarrer Dr. Hasse

9.30 Uhr
Predigtgottesdienst
mit Bilderpredigt
Pfarrer Dr. Hasse

9.00 Uhr
Predigtgottesdienst 
Pfarrerin Arnold

9.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Predigtreihe H. Schütz
Pfarrer Dr. Herbst
im Anschluss: Kirchge-
meindeversammlung

9.30 Uhr
Predigtgottesdienst 
Pfarrerin Arnold

9.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dr. Hasse

Gottesdienste September
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Es wird ein Kindergottesdienst angeboten.
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Wir danken allen, die sich am 
Sommerrätsel der Kirchennach-
richten in der Juni-Juli-Ausgabe 
beteiligt haben. Ja, Sie haben 
richtig geraten: Die Kanzel 
steht im Straßburger Münster 
und wurde für den Prediger Dr. 
Johann Geiler von Kaysersberg 
(1445-1510) gebaut, der zu den 
berühmtesten Predigern des Mit-
telalters gehörte und seit 1486 am 
Straßburger Münster als Dom-
prediger wirkte. Wegen seiner 
eindringlichen Predigten wurde 
er die „Posaune“ des Straßburger 
Münsters genannt. Er predigte 
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Rhetorik die Verwahrlosung der Sitten und die Missstände 
in der Kirche an. Von dem Prediger wird erzählt, dass er 
immer von seinem Hund begleitet wurde - sogar auf die 
Kanzel. Der Hund kann allerdings auch als eine Anspielung 
auf den Dominikanerorden gedeutet werden, dem Geiler 
von Kaysersberg angehörte, denn die „Dominikaner“ wur-
den als „Domini canes“ (Hunde des Herrn) angesehen, weil 
sie in ihren Predigten kämpferisch, treu und wachsam die 
Lehre ihres Herrn Jesus Christus verteidigten.
Wir gratulieren allen, die das Rätsel richtig gelöst haben!
Es grüßt Sie herzlich das Redaktionsteam.

Hans Burgkmair der Ältere: 
Johann Geiler von Kaysers-

berg, 1490



Regelmäßige Veranstaltungen
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* gefördert durch die Landes- 
   hauptstadt Dresden

Blasewitz

Heilig-Geist-Kirche

Kirchenmusik

Chor Nordische Vokalmusik
montags 19.00 - 21.00 Uhr

Gospelchor 
„Gospel con brio“
dienstags 19.30 - 21.00 Uhr
19.30 Uhr Stimmgruppenprobe

Mundart-Chor
zeitgenössische und 
gregorianische Musik
mittwochs 19.30 - 21.00 Uhr

Kinderkreise

Junge Gemeinde
JG* mittwochs 19.00 Uhr
im Gemeindehaus

Frauengruppen

Seniorengruppen
#	�
��	�(��		� mittwochs 
10. + 24.08. / 14. + 28.09.
14.30 Uhr im Gemeindehaus

Verschiedenes

Männermorgengebet
mittwochs 7.00 Uhr in der Kir-
che (nicht in den Schulferien)

Taizégebet 
Sonntag 28.08. 
20.00 Uhr in der Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen
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Striesen

Versöhnungskirche

Tolkewitz

Bethlehemkirche

Kurrende*     mittwochs
Kurrende 3+4  16.00+16.45 Uhr
                            donnerstags
Vorkurrende    15.30 Uhr
Kurrende 1+2  16.00+16.45 Uhr

Kurrende Kids* ab 1. Klasse
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr

TEN SING Teens* ab 12 Jahre
montags 16.00 - 18.30 Uhr

Jugendchor*
donnerstags 18.00 - 19.00 Uhr

Kantorei
donnerstags 19.30 Uhr

Ephorale Seniorenkantorei
mittwochs 10.00 - 11.30 Uhr

Erwachsenen-Flötenkreis
dienstags 18.30 - 19.30 Uhr

Kinder-Streicherkreis*
14-täg. mittwochs 18 - 19.00 Uhr

Instrumentalkreis  
dienstags & freitags 19.30 Uhr, 
26.08. / 06 + 23.09.
Kontakt-Tel. 0162 6968129Jungbläser

montags 17.30 - 18.15 Uhr

Posaunenchor
montags 19.30 Uhr

Vater-Mutter-Kind-Kreis
0-3 Jahre
donnerstags 9.00 - 10.30 Uhr

Kindergemeinde
montags 15.00 Uhr:        1. Klasse
montags 16.00 Uhr: 2.-4. Klasse
dienstags 15.30 Uhr: 2.-4. Klasse
Projekt-WG:                5.-6. Klasse

����	���	�     donnerstags 
22.09. Naturmaterialien
10.00 Uhr in Großer Sakristei

Mütterkreis   dienstags 
02.08. Kulturspaziergang

Monatsrunde „60 plus“
mittwochs 03.08. + 07.09.
14.30 Uhr im Lutherzimmer

Seniorenkreis
mittwochs 17.08. + 14.09.
14.30 Uhr im Gemeindehaus

Besuchskreis
Montag 26.09.
17.00 Uhr im Pfarrhaus

Diakoniekreis
Montag 19.09.
18.15 Uhr im Pfarrhaus

Hauskreis I
donnerstags 20.00 Uhr
Kontakt über Tel. 275 774 64

AG Integration
dienstags 02.08. + 06.09.
17.30 Uhr im Gemeindehaus

Hauskreis II 
mit Herrn Breithaupt
Kontakt über Tel. 310 75 41



Kinderseite
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ERNTEDANK - VIEL OBST UND GEMÜSE ...

... habe ich euch aufgezeichnet. 
Findet ihr in dem Durcheinander die 13 einheimi-
schen Obst- und Gemüsearten und unser versteck-
tes Kirchenmäuschen? Einen guten Schulstart wün-
sche ich euch.                                     Euer Stefan

Termine im August
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Auf dem Friedhof: 
Kriminalgeschichten 
der Bibel: 19. August
Kriminalgeschichten sind spannend und machen neugie-
rig: Wer ist der Täter? Wie verlief die Tat? Wird der Täter 
am Ende gefunden? Vom einfachen Mundraub (Gen 3,1-6) 
bis hin zum Mord an siebzig Brüdern (Ri 9,1-6) kennt die 
Bibel die dunklen Seiten des Menschen und verschweigt sie 
nicht. Sie beleuchtet dabei das Denken und Innere derer, 
die Täter und manchmal Opfer zugleich sind. Dem Verbre-
chen steht biblisch Gottes „kriminalistisches Engagement“ 
entgegen, denn ein Vergehen gegen Menschen ist stets 
auch ein Bruch mit der göttlichen Ordnung. Die „Kriminal-
geschichten“ des Alten und Neuen Testaments berühren 
daher Fragen menschlichen Daseins und Miteinanders.

Bei einer Führung über den Striesener Friedhof laden wir 
Sie ein, biblische Kriminalfälle zu lösen. Brunnen, Grab-
steine und Bäume werden dabei zu lebendigen Zeugen 
menschlicher Untaten und göttlicher Fürsorge. 
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Bibel. Entdecken“ in Kooperation mit dem Friedhof Strie-
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Sommerorgelkonzert: 19. August
Wie in jedem Jahr laden wir 
wieder zu den Sommerorgel-
konzerten an der Jahn-Orgel 
der Versöhnungskirche ein. In 
diesem Jahr sind verschiedene 
Epochen repräsentiert, auch in 
der Besetzung der Konzerte gibt es viel Abwechslung: 
barocke Konzerte mit dem Kammerorchester, virtu-
ose romantische Raritäten oder auch ein Orgelabend 
für Familien mit Kindern.

Die Orgelreihe 
beginnt am 
19. August mit 
Werken von 
Josef Gabriel 
Rheinberger 
(1839-1901), 
musiziert von 
Annegret Bern-
stein, Violine, 

und Margret Leidenberger, Orgel. 
Beginn: 20.00 Uhr. Eintritt frei, Spende erbeten.
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Kollekte für neue Stol-
persteine: 21. August

Die Stolpersteine 
erinnern an Men-
schen, die durch 
die Nazis gede-
mütigt, vertrieben 
und getötet wur-
den - insbesondere 
Menschen jüdischer 
Abstammung. Am 
23. September wird 
der Künstler Gunter 
Demnig solche 
Stolpersteine für 
Alexander Jacoby 
(Lothringer Weg 2) 
sowie für das Ehe-
paar Viktor und 
Henriette Bodlän-
���
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Straße 15) verlegen.
Am 21. 08. 2022, 
dem Israel-Sonntag, 
ist die Kollekte in 
der Versöhnungskirche für die Verlegung der drei 
Stolpersteine bestimmt. 
Brigitte Lange, AG Stolpersteine
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den Sie auf unserer Website: 
www.kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de.

Sommerorgelkonzert: 26. August
Eingeladen wird zu einem Kin-
derorgelkonzert zum Ferienende: 
„Die Kirschin Elfriede“. Musik: 
Christiane Michel-Ostertun. Er-
zählt wird eine musikalische Ge-
schichte von der kleinen Kirschin 

Elfriede, die sich in den 
Mond verliebt und mit 
ihm nach Australien rei-
sen möchte. Es wirken 
mit: Christin Haupt, 
Sprecherin, Margret 
Leidenberger, Orgel. Be-
ginn: 19.00 Uhr. Eintritt 
frei, Spende erbeten.

Junge-Gemeinde-WG: 29. August
Für eine Woche ziehen wieder 
viele junge Leute ins Gemeinde-
haus an der Bethlehemkirche ein und gründen eine 
Wohn- und Lebensgemeinschaft. Von dort aus star-
ten sie früh in den Schul- und Arbeitsalltag und keh-
ren danach auch wieder zurück, beteiligen sich an 
den täglichen WG-Aufgaben, erleben ihre Gemein-
schaft und den Glauben noch einmal ganz neu. 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab 14 Jah-
ren zur JG-WG im Gemeindehaus Tolkewitz. Weitere 
Infos und Anmeldezettel gibt es im JG-Raum auf der 
SeBa13, beim Gemeindepädagogen Sebastian Holz-
hausen und auf der Homepage der Kirchgemeinde.

Alexander Jacoby beim Taubenfüttern 
auf dem Dresdner Neumarkt vor dem 

Juweliergeschäft „Moritz Elimeyer 
Hof-Juwelier“, das sein Vater nach dem 

Tod des jüdischen Juweliers Moritz 
Elimeyer (1810-1871) übernommen 
und unter diesem Namen weiterge-

führt hatte. Die silberne Taufschale der 
Heilig-Geist-Kirche (1893) wurde in 

diesem Juweliergeschäft gefertigt, das 
1939 zwangsenteignet wurde.

Bildquelle: Irene Brann: „Fremdes 
beseelt“. Salm Verlag 2010.
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Männermorgengebet: 31. August
Nach der Sommerpause beginnt 
wieder mittwochs 7.00 Uhr in 
der Heilig-Geist-Kirche das 
Männermorgengebet. Das ge-
sungene liturgische Gebet der 
„Mette“ ist uns aus dem mittelal-
terlichen Stundengebet überliefert. 
„Man“ muss kein Sänger sein, um daran teilzuneh-
men, sondern nur „Mann“. Neugierige sind herzlich 
willkommen und eingeladen, in der frühen Morgen-
stunde um 7.00 Uhr dabei zu sein, den Kirchenraum 
zu erleben und Gott zu loben mit Gebet, Bibellesung 
und Liedern. Danach wird zu einem gemeinsamen 
Frühstück eingeladen. Wenn Sie Fragen zum Män-
nermorgengebet haben, rufen Sie mich bitte an. 
Ihr Pfarrer Hans-Peter Hasse

Sommerorgelkonzert: 2. September
In diesem Konzert erwartet Sie 
virtuose Orgelmusik, musiziert 
von Prof. Lucas Pohle (Bayreuth). 

Es erklingen 
Werke von 
Max Reger 
(1873-1916): Variationen und 
Fuge über ein Orginalthema 
Q�_
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Lucas Pohle eigene Improvi-
sationen. Beginn: 20.00 Uhr. 
Eintritt frei, Spende erbeten.

Kindersachen - Flohmarkt: 3. September
Der nächste Winter kommt bestimmt 
und damit die Suche nach passenden 
Handschuhen, Mützen und warmen 
kuschligen Sachen. Auf dem Herbst-
Flohmarkt an der Versöhnungskirche 
können Sie fündig werden! Anmeldun-
gen für einen Stand über die Webseite 
der Kirchgemeinde ab 14. August.

Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn: 
4. September

Wenn man klein ist, 
darf man Erwachsenen 
nicht alle Fragen stel-
len, die man so im Kopf 
hat, denn dann heißt es 
manchmal: „Dafür bist 
du noch zu klein!“. Und 
wenn man ein Schul-
kind ist, bekommt man 
auf schwierige Fragen 
von Erwachsenen oft auch keine Antwort … dann 
merkt man, dass sie darüber noch gar nicht nachge-
dacht haben.
Vielleicht weißt Du eine Antwort auf die Frage, wie 
man den lieben Gott erkennt, wenn man ihm begeg-
net? Wir laden alle Schulanfänger, Schulkinder und 
neugierige Fragensteller herzlich ein zu einem fröh-
lichen Familien-Gottesdienst am 4. September um 
9.30 Uhr im Pfarrgarten an der Versöhnungskirche!
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Bilderpredigt: 11. September
Bekannt sind die Spring-
brunnen-Plastiken aus 
)�����
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Chodakowska, die an 
verschiedenen Orten in 
Dresden zu sehen sind, 
auch am Weinberg von 
Klaus Zimmerling, wo 
���
���
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Künstlerin lebt und arbei-
tet. Es gibt von ihr mehrere 
Springbrunnen-Plastiken, 
bei denen das Wasser aus 
dem Haar von Frauenge-
stalten sprudelt und tropft 
- so auch bei der „Haarfe-
nistin“, deren linke Hand 
verspielt an den Saiten aus 
Wasser zupft, die sich aus 
ihrem Haar ergießen.
Die Plastik ist Gegenstand einer Bilderpredigt von 
Pfarrer Dr. Hans-Peter Hasse in der Versöhnungskir-
che, bei der Harfenmusik nicht fehlen darf, gespielt 
von Luise Mainka. 
Beginn des Gottesdienstes: 9.30 Uhr.

Einführung von Pfarrer Dr. Christoph Herbst: 
4. September

Am 4. September wird Pfar-
rer Dr. Christoph Herbst in 
einem Festgottesdienst in 
sein Amt als Pfarrer der 1. 
Pfarrstelle und Pfarramts-
leiter unserer Kirchgemein-
de eingeführt. Er stammt 
aus Chemnitz (geb. 1977), 
hat in Leipzig und Göttin-
gen Theologie studiert und 
arbeitete zuletzt als Pfarrer 
in Chemnitz. Wir begrüßen 
ihn und seine Familie sehr herzlich in unserer Kirch-
gemeinde und wünschen ihm für sein Wirken in 
unserer Gemeinde alles Gute und den Segen Gottes.
Der Gottesdienst mit der Einführung von Pfarrer Dr. 
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beginnt um 14.00 Uhr. Dazu laden wir herzlich ein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird zu einem 
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Der Kirchenvorstand

Sommerorgelkonzert: 9. September
Fabian Kiupel musiziert zusam-
men mit dem Kammerorchester 
der Kirchgemeinde. Es erklingen 

Werke von 
Georg Fried-
rich Händel, 
Joseph Haydn und Gerard 
Bunk (1888-1958). Leitung: 
Margret Leidenberger. Beginn: 
20.00 Uhr. Eintritt frei, Spen-
de erbeten.
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Haarfenistin. Bronze, 2016.
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Wir begrüßen sehr herzlich Interessierte, Gäste und 
Gemeindemitglieder. Der Förderverein der Versöh-
nungskirche ermöglicht auch in diesem Jahr einen 
besonderen Zugang zur Kirche und ihrem Gemein-
dezentrum. Wer zum Beispiel die Paramente (unsere 
Kirchentextilien) und ihre kunstvollen Stickereien 
einmal aus der Nähe sehen oder die Kirchenglocken 
unmittelbar klangvoll erleben will, wird auf seine 
Kosten kommen.
Angeboten werden vier verschiedenen „Striesen-Hef-
te“ mit Fotos und Texten aus alten Zeiten. Daneben 
wird es auch eine professionelle Bildpräsentation 
geben über die Kirche als Gesamtkunstwerk, die 
Pfarrer i.R. Christoph Lehmann gestaltet hat.
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Förderverein der Versöhnungskirche trägt mit den 
eingeworbenen Spenden zum Erhalt und zur Reno-
vierung der Kirche und des Gemeindehauses bei.

Programm:  
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Kuchen, Imbissangebot und Erfrischungsgetränke.
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Geführte Besichtigung der Glocken und des Kirch-
turmes - nur mit Einlasskarte (Teilnehmerzahl be-
grenzt), Dr. Johannes Strümpfel und Prof. Dr. Stefan 
Diez.
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Friedburg Gerlach, Pastorin und Kunsthistorikerin, 
lässt uns die Schönheit dieser textilen Kunstwerke 
erleben und vermittelt ihre Geheimnisse.
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tende Erwachsene). 
Bitte um Unterstützung:
Wir bitten um Kuchen- und Getränkespenden, die 
Sie einfach am 11. September mitbringen. Auch eine 
stundenweise Hilfe als Aufsicht oder am Imbissstand 
ist willkommen. Bitte melden Sie sich unter fv-ver-
soehnung@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de.
Ansprechpartner: Stefan Baier, Vorsitzender des För-
dervereins Versöhnungskirche Dresden-Striesen e.V.

KulturSpuren auf dem Friedhof: 11. September
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Denkmals wird auf dem 
Striesener Friedhof zu 
einer Führung eingela-

den, bei der auch informiert wird über Grabpatenschaften: 
„KulturSpur. Ein Fall für den Denkmalschutz“. 
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Taufglocke, Versöhnungskirche, 1907, Bochumer Verein für Gussstahl-
fabrikation, Inschrift: Christus ist die Versöhnung für unsere Sünden!
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Gottesdienst „500 Jahre Lutherbibel“: 
16. September
500 Jahre nach dem Erscheinen von Martin 
Luthers „Septembertestament“ (1522) lädt 
die Sächsische Haupt-Bibelgesellschaft alle 
Bibel-Interessierten zu einem Gottesdienst 
(mit Kindergottesdienst) in das Bibelhaus, Kretschmerstra-
ße 19, herzlich ein. Im Anschluss: fröhliches Beisammen-
sein im Garten bei irischer Musik. Beginn: 17.00 Uhr.

„sonntagsSchütz“ mit Psalm 121: 18. September
In der Versöhnungskirche 
erklingt im Rahmen der Reihe 
#sonntagsSchütz die Vertonung 
des 121. Psalmes „Ich hebe meine 
Augen auf zu den Bergen“ von 
Heinrich Schütz (SWV 31 aus den 
Psalmen Davids). Die Musik wird vom Kammerchor 
der Versöhnungskirche gestaltet unter der Leitung 
von Margret Leidenberger. Die Predigt über den 
Psalm 121 hält Pfarrer Dr. Herbst. Beginn des Got-

Filmabend und Aktion zum World-Clean-up-Day: 
16. und 17. September

Der Arbeitskreis Nachhaltigkeit lädt ein zu einem 
Filmabend und zu einer Aktion zum Welt-Clean-up-
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post aus Dresden? Wie sich unser Müll über die Elbe 
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Eigentlich haben wir ein funktionierendes Recycling-
system. Ist damit nicht (fast) alles gut? Nein, sagt 
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zu viel Müll landet nicht im Container, sondern am 
Wegesrand, in Parks und Gewässern. Von dort ver-
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Experiment die Spur des Mülls aus Dresden die El-
be entlang bis in eine der entlegensten Gegenden der 
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globales Umweltproblem. 
Wir laden Sie und Euch herzlich ein, diesen Film ge-
meinsam zu sehen. Am Tag darauf möchten wir das 
Sinnvolle mit dem Geselligen bei einer Aufräumakti-
on an der Elbe verbinden und freuen uns auf alle, die 
einfach mal mit anpacken wollen.
Filmabend: Freitag, 16.9. im Gemeindehaus Sebas-
tian-Bach-Str. 13, Beginn: 19.00 Uhr.
Müllsammeln:
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Elbwiese am Trollgarten/ Tolkewitz (für Müllsäcke 
und Handschuhe wird gesorgt). Nähere Infos: Websi-
te der Kirchgemeinde unter „AK Nachhaltigkeit“.

Termine im September
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Kirchgemeindeversammlung: 18. September
„Was macht unsere Gemeinde aus?“ - diese Frage ist 
ein Thema der Kirchgemeindeversammlung 2022.
„Ihr seid so lebendig!“ - es ist eine besondere Stärke 
unserer Gemeinde, dass es so viele Ehrenamtliche 
gibt. Viele Menschen helfen bei den alltäglichen 
Gemeindeaufgaben mit. Vielleicht gehören Sie ja 
auch schon dazu. Sie helfen mit, wo es Not tut, und 
Sie bestimmen so mit, was Sie für wichtig halten und 
wofür Sie eintreten. Danke für Ihr Engagement!
Unsere Gemeinde lebt von der Beteiligung. Deshalb 
wollen wir mit Ihnen ins Gespräch kommen über die 
Zukunft unserer Gemeinde. Stichworte sind: Was 

erleben Sie als besondere Stärke unserer Gemeinde? 
Was nehmen Sie als besondere Schwäche wahr? Für 
welche Menschen soll unsere Gemeinde vor allem da 
sein?
Antworten auf unsere Fragen und selbstverständlich 
auch Ihre Fragen nehmen wir gern schon vorher 
entgegen unter: kirchenvorstand@kirchgemeinde-
dresden-blasewitz.de oder per Briefpost „An den 
Kirchenvorstand“ an die Adresse des Pfarramtes.
Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!
Ihr Kirchenvorstand

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter organisieren ein 
Mittagessen, um Spenden für die Sanierung der Großen Sakristei 

einzuwerben.

tesdienstes: 9.30 Uhr.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird zur Kirchge-
meindeversammlung eingeladen.

Tag des Friedhofs: 18. September
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    hauer Alexander Lang bieten Ihnen einen Einblick in das 
    Bildhauer-Handwerk.
�
"����������
���
�����!�
�����
�#����
���������
���

    Projektes „Baumpatenschaften“
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    Heike Hofmann: „Wer denkt schon ans Sterben mitten 
    im Leben?“.
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    fröhliche Totengräber“.
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Erntedankfest: 25. September
Wir laden Sie herzlich 
ein zu unseren Gottes-
diensten zum Ernte-
dankfest. Anstelle 
von Erntegaben oder 
Lebensmitteln bitten 
wir Sie, kleine gebun-
dene Blumensträuße 
mitzubringen, die nach 
dem Gottesdienst an 
ältere Gemeindemitglieder 
verteilt werden sollen. Außerdem bitten wir Sie, für 
das Kirchencafé im Anschluss Kuchen oder Obst 
mitzubringen; Getränke stehen bereit.
Wann die Gottesdienste in den einzelnen Kirchen 
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„sonntagsSchütz“ mit Psalm 130: 2. Oktober
In der Versöhnungskirche erklingt 
im Rahmen der Reihe #sonntags-
Schütz die Vertonung des 130. 
Psalmes „Aus der Tiefe rufe ich, 
Herr, zu dir“ von Heinrich Schütz 
(SWV 25 aus den Psalmen Davids). Die Musik wird 
von der Kantorei der Versöhnungskirche gestaltet 
unter der Leitung von Margret Leidenberger. Die 
Predigt über den Psalm 130 hält Pfarrer Zirkler. 
Beginn des Gottesdienstes: 9.30 Uhr.

Einladung zur WG für Jungen: 7. - 9. Oktober
Liebe Jungen der 5. und 6. Klasse, was haltet ihr von 
einem gemeinsamen Wochenende im Gemeindehaus 
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und einem biblischen Thema, mit dem wir uns ausei-
�������������
���
Q����	
���
!�����
����
����
�}���

euch herzlich eingeladen, bei der nächsten Jungen-
WG mit dabei zu sein, die am zweiten Oktoberwo-
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ab Anfang September im Downloadbereich unserer 
Kinderseite. Ich freue mich auf euch! Eure Alina

Kurrenderüstzeit in Neudorf/ Erzgebirge: 
17. - 21. Oktober
In den Herbstferien fährt die Kurrende zu märchenhaften 
Probentagen ins Erzgebirge. Mitfahren können Kinder ab 
der 2. Klasse, die Freude daran haben, ein Musical einzu-
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am 22. Oktober um 16.00 Uhr in der Versöhnungskirche 
statt. In diesem Jahr geht es um Schneewittchen und die 
sieben Zwerge. Näheres bei Kantorin Leidenberger.

Abendmahl mit Kindern 2022/ 2023

Für den Abendmahlskurs für Kinder, der am 11. November 
startet, sind alle getauften Kinder unserer Gemeinde, die 
im neuen Schuljahr in der 3. Klasse sind, herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auf Dich! 
Anmeldung über das Pfarramt, Informationen bei Alina 
Heidschmidt und Claudia Richter.

 Forum Gemeinde
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Neues Angebot für junge Erwachsene
Wir laden dich ein! Du bist zwischen 18 und Mitte 
30, wünschst dir ein Angebot in deiner Kirchgemein-
de, das zu dir passt und das du mitgestalten kannst? 
Oder du bist einfach nur neugierig und hast Lust, 
neue Leute kennenzulernen? Dann laden wir dich 
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gemeinsam ein neues Format entstehen lassen.
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5. Oktober, jeweils 20.00 Uhr im Gemeindehaus in 
der Sebastian-Bach-Straße 13.
Bei Fragen, Ideen und Anregungen kannst du dich 
gern an Sebastian Holzhausen als Gemeindepäda-
gogen, Anna Müller als Vertreterin im Gemeinde-
jugendkonvent oder Marielena Berger vom CVJM 
Dresden wenden, gern auch per Mail 
an ejubla@kirchgemeinde-dresden-
blasewitz.de. Wir freuen uns auf dich!

Ausstellung „Am Wegesrand“
Im Seniorenbegeg-
nungs- und Beratungs-
zentrum der Ökume-
nischen Seniorenhilfe 
Dresden e.V. wird eine 
Ausstellung gezeigt 
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Herbarien von Stefan 
Behr. Er schreibt dazu: 
„Diese Ausstellung ist 
meiner verstorbenen 

Mutter gewidmet, an der ich besonders bewundere, dass 
sie den Blick für die kleinen Dinge nicht verloren hat. Das 
habe ich übernommen und versuche, es zu bewahren. Bei 
meinen Wander- und Klettertouren durch die alpinen Ge-
birge der Dolomiten richte ich nicht nur den Blick auf die 
gewaltigen Felsformationen, sondern auch auf die Vielfalt 
zu meinen Füßen am Wegesrand. Es ist schon erstaunlich, 
was die Natur für beeindruckende Farben und Formen in 
Blüten und Blättern hervorbringt. Diese Sichtweise möchte 
ich Ihnen in dieser Ausstellung näher bringen. Die Größe 
der Berge - die Schönheit der Blüten.“.
Ausstellung bis Ende des Jahres im Begegnungs- und Bera-
tungszentrum der Ökumenischen Seniorenhilfe, Wittenber-
ger Straße 83, Montag bis Freitag 9 bis 17 Uhr, Anmeldung 
bitte unter Tel. 0351 3400876.

Bitte helfen Sie mit!
Die Sanierung der Großen 
Sakristei der Versöhnungs-
kirche ist baulich abgeschlos-
sen. Abgeschlossen ist jedoch 
noch nicht die Finanzierung 
dieser Baumaßnahme, die 
dringend notwendig war. 
Von dem Eigenanteil, den wir 
als Gemeinde aufzubringen 

haben (Summe: 20.000 €), fehlen uns noch 8000 €. Wir 
danken allen, die bereits mit Spenden geholfen haben. Zu-
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Spendenkonto auf Seite 24. Bitte unter dem Zweck ange-
ben: RT0913 / Sakristei Versöhnungskirche.
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Rückblick auf die Ausstellung von Christian Reini-
cke in der Bethlehemkirche (2021) in einer Retros-
pektive der Stiftung Kunst und Berge
Eine 2022 erschienene Publikation der Stiftung Kunst und 
Berge im Sächsischen Bergsteigerbund e.V. bietet einen 
Rückblick auf fünf Kunstausstellungen, die im Vereinszen-
trum des Sächsischen Bergsteigerbundes in der Zeit von 
2019 und 2021 gezeigt wurden; dokumentiert ist in dem 
Band außerdem auch die Sommerausstellung von Chris-

tian Reinicke (1937-2016) in der Bethlehemkirche (2021), 
die in unserer Kirchgemeinde eine sehr positive Resonanz 
gefunden hat. Die ansprechende und von Uwe Jensen 
hervorragend gestaltete Publikation ist ein Lobpreis auf 
die Welt der Berge, die sich in den Werken der beteiligten 
Künstler spiegelt. Der eingangs zitierte Psalmvers „Du 
wollest mich führen auf einen hohen Felsen ...“ (Psalm 61, 
3) lässt sich auf das Anliegen dieser Publikation beziehen: 

Rückblick: Elbwiesenreinigung
Der Arbeitskreis 
Nachhaltigkeit nahm 
am 9. April an der 
Elbwiesenreinigung 
teil. Bei echtem 
Aprilwetter konn-
ten wir eine Handvoll 
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und ihre Eltern ge-
winnen und haben al-

le unsere bestellten Säcke gefüllt. In der Zukunft werden wir 
regelmäßig an der Elbwiesenreinigung oder anderen Müll-
sammelaktionen teilnehmen. Wenn Sie auch mitmachen 
wollen und per E-Mail davon erfahren möchten, schreiben 
Sie mich gern an unter Email: thrinchen2@web.de.
Zur nächsten Elbwiesenreinigung laden wir ein am 17. Sep-
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(für Müllsäcke und Handschuhe wird gesorgt). Nähere Infos 
gibt es auf der Website der Kirchgemeinde unter „AK Nach-
haltigkeit“: www.kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de.
Kathrin Müller, Arbeitskreis Nachhaltigkeit

Forum Gemeinde 
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Durch Kunstwerke werden die Leserinnen und Leser auf 
Berge und Felsen geführt, die zu einem großen Teil den 
Dresdnern bekannt sind, da viele Motive die Bergwelt der 
Sächsischen Schweiz zeigen. Christian Reinicke ist mit zwei 
Personalausstellungen vertreten; daneben werden zwei 
Gemeinschaftsausstellungen und zwei weitere Personalaus-
stellungen mit Werken von Julia Schöne und Anne Kern 
vorgestellt mit Biogrammen der Künstlerinnen und Künst-
ler und lesenswerten Einführungen von Dr. Ulrich Voigt. 
Zur Ausstellung von Christian Reinicke in der Bethlehem-
kirche werden Auszüge aus den Bilderpredigten von Pfarrer 
Dr. Hans-Peter Hasse zitiert.
Die Publikation sei allen empfohlen, die sich von den Ber-
gen und der Kunst begeistern lassen. Diese Begeisterung 
ist auch Zitaten von Äußerungen der beteiligten Künstler 
abzuspüren. So wird Anne Kern mit den Worten zitiert: 
„Beim Malen in der Natur kommt mein Geist zur Ruhe und 
meine Seele jubiliert.“.
Die Publikation kann bei www.stiftung-kunst-und-berge.de 
zum Preis von 12,00 € erworben werden.

Aufruf: Ein Lastenfahrrad für unsere Kirchgemeinde!
Sicherlich kennen Sie auch 
diese Situation: Der Wochen-
einkauf steht an und eigentlich 
bietet unser Stadtteil ein gutes 
Angebot an Supermärkten, Ge-
tränkehändlern und weiteren 
Geschäften, so dass die Weg-
strecken nicht allzu weit sind. 
Aber ohne ein Auto lässt sich 
der Einkauf einfach nicht in relevanter Menge nach Hau-
se transportieren. Also greifen wir doch - auch für kurze 
Strecken - auf das Auto zurück. Aber eigentlich hätten wir 
gern auf Staus, Abgase, Motorenlärm und Parkplatzsorgen 
verzichtet.
Wie wäre es da mit einem Lastenfahrrad? Anna Groschwitz 
und Frank Kromer haben schon mal eine Probefahrt ge-
macht. Da lässt sich einiges im Transportkasten verstauen 
und das Fahren mit einem dreirädrigen Lastenfahrrad war 
nach kurzer Gewöhnungsphase kein Problem.
Aber wer kauft sich schon ein solches Rad und wer hat noch 
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nigsten. So entstand die Idee, ein Lastenfahrrad für unser 
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es benötigen. Vielleicht lässt sich so auch für unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der eine oder andere Trans-
portweg autofrei absolvieren.
Damit aus dieser Idee Realität werden kann, suchen wir 
noch Menschen, die das Projekt mit uns planen und um-
setzen wollen, denn es gibt viele Fragen zu bedenken: Wo 
könnte ein Stellplatz sein? Wer macht die Wartung? Ist ein 
E-Antrieb erforderlich? Wie funktioniert die Reservierung? 
Brauchen wir Projektpartner? Wie könnte die Finanzierung 
aussehen? Und vieles mehr.
Wenn Sie Lust haben, an diesem Projekt 
mitzuarbeiten, oder einen Stellplatz anbie-
ten können, dann melden Sie sich unter: 
lastenfahrrad@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de.
Es freuen sich auf Sie Anna Groschwitz und Dr. Frank Kro-
mer. AG Lastenfahrrad des AK Nachhaltigkeit
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rer Website: www.kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de.
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Aus Gründen des Datenschutzes wird der Text auf dieser
Seite der Kirchennachrichten in der Online-Version nicht
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